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Zum heutigen Spiel

Das nächste Spiel unserer „Ersten“:

Mittwoch, 22. April 2015, 18:30 Uhr
SSV Kasendorf - ASV Hollfeld

Landesliga Nord-Ost

1 	 1. SC Feucht 	 27 	 65 : 22 	 43 	 58
2 	 FC Vorwärts Röslau 	 26 	 54 : 31 	 23 	 51
3 	 SV Friesen 	 28 	 56 : 41 	 15 	 50
4 	 TSV Buch 	 28 	 49 : 32 	 17 	 48
5 	 SpVgg Selbitz 	 27 	 49 : 34 	 15 	 46
6 	 ASV Veitsbr.-Sieg. 	 26 	 44 : 30 	 14 	 45
7 	 SG Quelle Fürth 	 26 	 51 : 38 	 13 	 42
8 	 FSV Stadeln 	 26 	 47 : 30 	 17 	 38
9 	 ASV Pegnitz 	 28 	 43 : 50 	 -7 	 37
10 	ASV Vach 	 27 	 46 : 48 	 -2 	 37
11 	Dergahspor Nürnberg 	 27 	 55 : 42 	 13 	 36
12 	SV Seligenporten II 	 28 	 49 : 55 	 -6 	 33
13 	SSV Kasendorf 	 26 	 43 : 59 	 -16 	 30
14 	TSV Kirchenl.-Speich. 	 27 	 45 : 63 	 -18 	 27
15 	BSC Saas-Bayreuth 	 26 	 29 : 61 	 -32 	 27
16 	VfL Frohnlach II 	 27 	 34 : 60 	 -26 	 26
17 	1. FC Redwitz 	 27 	 29 : 54 	 -25 	 25
18 	ASV Hollfeld 	 27 	 19 : 57 	 -38 	 16

Wir begrüßen Sie im Namen des SSV Ka-
sendorf ganz herzlich zur Landesligaliga-
begegnung gegen den ASV Pegnitz auf 
der Bernhard-Münch-Sportstätte. Ein be-
sonderer Willkommensgruß gilt dabei un-
seren Gästen mit seinen Aktiven, Betreuern 
und Anhängern, sowie dem eingeteilten 
Schiedsrichter Marcus Marquart mit seinen 
Assistenten Peter Flach und Jens Jaklin.
Bisher läuft es nach der Winterpause noch 
nicht recht rund bei unserem SSV. Lediglich 
ein Punkt wurde im einzigen Heimspiel ge-
gen die SpVgg Selbitz mit einem verdientem 
1:1 eingefahren. Bei unseren Auswärtsspie-
len in Friesen und bei Quelle Fürth setzte 
es deftige Niederlagen. So ging es am 
vergangenen Sonntag mit sehr gemisch-
ten Gefühlen zum TSV Buch. Hier folgte mit 
einem 2:1 die nächste Niederlage, unsere 
Leistung war aber alles andere als schlecht. 
Zwar mussten wir nach einer verunglück-
ten Torwartaktion kurz nach Anpfiff einem 
Rückstand hinterherlaufen, konnten aber 
die Partie mehr als ausgeglichen gestal-
ten, doch der verdiente Ausgleich wollte 
uns nicht gelingen. Unser Treffer in der 87. 
Minute nützte auch nichts mehr, da in der 
vorausgegangenen Aktion der TSV auf 2:0 
erhöhen konnte.
Heute begrüßen wir erstmalig den ASV 
Pegnitz auf unserem Sportgelände. Un-
sere Gäste konnten sich mit vier Punkten 
aus den letzten beiden Begegnungen (1:1 
gegen den TSV Buch und 4:0 gegen den 
ASV Vach) doch gewaltig Luft im Abstiegs-
kampf verschaffen. Der ASV liegt nun mit 
37 Punkten auf Platz 9 und kann schon für 
die neue Landesligasaison planen. Im Hin-
spiel, das mit 3:2 verloren ging waren wir ein 

ebenbürtiger Gegner und lagen lange mit 
2:1 in Front. Zwei unglücklich abgefälschte 
Torschüsse besiegelten unsere äußert un-
glückliche Niederlage. Diese Scharte gilt 
es heute auszumerzen, denn drei Punkte 
in diesem wichtigen Heimspiel sind für uns 
schon fast überlebenswichtig. Dass unsere 
Jungs mit der richtigen Einstellung zu Werke 
gehen scheint nach dem Auftreten in Buch 
keine Frage und wird auch von Nöten sein, 
um nach dem Spiel nicht wieder mit leeren 
Händen da zustehen.
Wir wünschen den beiden Mannschaften 
ein verletzungsfreies und faires Spiel, dem 
Schiedsrichtergespann eine glückliche 
Hand und Ihnen liebe Fans eine interes-
sante Landesligapartie, bei der hoffentlich 
der erste „Dreier“ in diesem Jahr für uns ein-
gefahren wird.                                               mt



Der heutige Spieltag der Landesliga

18.04.15 	16:00 	 FSV Stadeln 	 - 	 ASV Veitsbr.-Sieg.
18.04.15	 16:00 	 TSV Buch 	 - 	 1. SC Feucht 
18.04.15	 16:00 	 TSV Kirchenl.-Speichersd. 	 - 	 SG Quelle Fürth 
19.04.15 	 15:00 	 VfL Frohnlach II 	 - 	 ASV Hollfeld 
19.04.15	 15:00 	 ASV Vach 	 - 	 BSC Saas-Bayreuth 
19.04.15	 15:00 	 SSV Kasendorf 	 - 	 ASV Pegnitz 
19.04.15	 15:00 	 1. FC Redwitz 	 - 	 FC Vorwärts Röslau 
19.04.15	 15:00 	 SV Seligenporten II 	 - 	 SpVgg Selbitz 
19.04.15	 15:00 	 Dergahspor Nürnberg 	 - 	 SV Friesen 

Die nächsten Spieltage der Landesliga

22.04.15	 18:30	 SSV Kasendorf	 -	 ASV Hollfeld
25.04.15 	15:00 	 SpVgg Selbitz 	 - 	 Dergahspor Nürnberg 
25.04.15	 16:00 	 ASV Pegnitz 	 - 	 1. SC Feucht 
25.04.15	 16:00 	 SV Friesen 	 - 	 VfL Frohnlach II 
25.04.15	 16:00 	 FC Vorwärts Röslau 	 - 	 TSV Kirchenl.-Speichersd. 
26.04.15 	15:00 	 SSV Kasendorf 	 - 	 ASV Vach 
26.04.15	 15:00 	 ASV Veitsbr.-Sieg. 	 - 	 BSC Saas-Bayreuth 
26.04.15	 15:00 	 ASV Hollfeld 	 - 	 FSV Stadeln 
26.04.15	 15:00 	 SG Quelle Fürth 	 - 	 SV Seligenporten II 
26.04.15	 15:00 	 TSV Buch 	 - 	 1. FC Redwitz 

Der heutige Spieltag der Kreisklasse

18.04.15 	15:00 	 1. FC Kirchleus 	 - 	 TSV Stadtsteinach 
18.04.15	 15:00 	 Blaicher Kulmbach 	 - 	 TSV 08 Kulmbach 
19.04.15 	 13:00 	 VfR Katschenreuth 2 	 - 	 ASV Marktschorgast 
19.04.15	 15:00 	 1. FC Schwarzach 	 - 	 SV Ramsenthal
19.04.15	 15:00 	 1. FC Kupferberg 	 - 	 SV Grafengehaig
19.04.15	 15:00 	 TSV Harsdorf 	 - 	 SSV Kasendorf 2 
19.04.15	 15:00 	 SV Motschenbach 	 - 	 SSV Peesten 
19.04.15	 15:00 	 VFB Kulmbach 2 	 - 	 ATS Kulmbach 2 

Die nächsten Spieltage der Kreisklasse

25.04.15 	15:00 	 SSV Kasendorf 2 	 - 	 SV Motschenbach 
26.04.15 	13:00 	 ATS Kulmbach 2 	 - 	 VfR Katschenreuth 2 
26.04.15	 14:30 	 ASV Marktschorgast 	 - 	 1. FC Kirchleus 
26.04.15	 15:00 	 TSV Harsdorf 	 - 	 1. FC Kupferberg 
26.04.15	 15:00 	 SV Ramsenthal 	 - 	 SV Grafengehaig 
26.04.15	 15:00 	 TSV Stadtsteinach 	 - 	 1. FC Schwarzach 
26.04.15	 15:00 	 TSV 08 Kulmbach 	 - 	 VFB Kulmbach 2
26.04.15	 15:00 	 SSV Peesten 	 - 	 Blaicher Kulmbach 



ASV Pegnitz

___ Grellner Hannes (TW)
___ Keefer Philipp (TW)
___ Krause Daniel (TW)
___ Abraham-Lothes Daniel
___ Bammler Andreas
___ Eckert Kevin
___ Eheim Sven
___ Frank Christian
___ Gräf Simon
___ Haas Sebastian
___ Haberberger Pascal
___ Hümmer Philipp
___ Jordan Patrick
___ Kretschmer Florian
___ Müller Florian
___ Podgur Yannick
___ Reichel Nikolai
___ Rolzing Michael
___ Scharrer Thomas
___ Scharrer Tobias

Trainer:
___ Heiko Gröger

SSV Kasendorf

___ Hein Michael (TW)
___ Dippold Patrick
___ Ellner Thomas
___ Fuchs Michael
___ Grasgruber Daniel
___ Hollfelder Jochen
___ Hösch Simon
___ Luft Sebastian
___ Luft Florian
___ Pistor Andreas
___ Pistor Matthias
___ Popp Maximilian
___ Schorn Dominik
___ Stübinger Martin
___ Wagner Oliver
___ Weiner Daniel
___ Wirth Sebastian

Spielertrainer:
___ Markus Taschner

Aufgebote
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Vorbericht  TSV Harsdorf - SSV Kasendorf II

Das nächste Spiel unserer „Zweiten“:

Samstag, 25. April 2015, 15:00 Uhr
SSV Kasendorf II - SV Motschenbach

Kreisklasse

1 	 TSV Stadtsteinach 	 24 	 53 : 18 	 35 	 52
2 	 1. FC Kupferberg 	 24 	 67 : 22 	 45 	 48
3 	 VfR Katschenreuth 2 	 23 	 45 : 25 	 20 	 41
4 	 TSV Harsdorf 	 24 	 44 : 56 	 -12 	 37
5 	 SV Grafengehaig 	 23 	 48 : 40 	 8 	 35
6 	 SSV Peesten 	 23 	 57 : 52 	 5 	 34
7 	 1. FC Kirchleus 	 23 	 51 : 50 	 1 	 34
8 	 TSV 08 Kulmbach 	 24 	 46 : 44 	 2 	 33
9 	 SSV Kasendorf 2 	 24 	 51 : 35 	 16 	 31
10 	 VFB Kulmbach 2 	 23 	 54 : 56 	 -2 	 30
11 	 SV Ramsenthal 	 24 	 50 : 54 	 -4 	 30
12 	 ASV Marktschorgast 	 24 	 43 : 53 	 -10 	 30
13 	 SV Motschenbach 	 22 	 41 : 36 	 5 	 29
14 	 1. FC Schwarzach 	 23 	 32 : 72 	 -40 	 26
15 	 Blaicher Kulmbach 	 24 	 32 : 46 	 -14 	 24
16 	 ATS Kulmbach 2 	 24 	 28 : 83 	 -55 	 10

Unsere Zweite tritt im Moment etwas auf der 
Stelle. Sie steht zwar in der Tabelle auf Platz 
9 (31 Punkte) hat aber nur zwei Punkte Vor-
sprung auf den ersten Relegationsplatz. In 
den bisherigen Begegnungen im Jahr 2015 
konnten die Jungs um Trainer Udo Hofknecht 
lediglich einmal gewinnen (4:0 gegen ATS 
Kulmbach II) und mussten aus den beiden 
Auswärtsbegegnungen beim ASV Markt-
schorgast und 08 Kulmbach (jeweils 1:3), die 
Heimreise ohne Punkte antreten.
Bei den letzten beiden Heimbegegnungen 
konnten zumindest zwei Punkte erkämpft 
werden. So wurde zunächst am Ostermon-
tag gegen den Nachbarrivalen aus Peesten 
die erste Halbzeit komplett verschlafen und 
die Gäste führten verdient mit 2:0. Als sich 
nach der Pause eine ganz andere Mann-
schaft präsentierte, wäre durchaus ein Sieg 
möglich gewesen. Wieder einmal zeigte hier 
Markus Wenig seine Torjägerqualitäten und 
egalisierte mit 2 Treffern die Peestener Füh-
rung. Hätte der ansonsten gute Schiri „Lunz“ 
kurz vor Spielende das Foul im Sechzehner 
richtig gedeutet, wäre sogar der Sieg mög-
lich gewesen.
Am letzten Wochenende gastierte mit dem 
FC Kupferberg der Tabellenzweite in Kasen-
dorf. Durch die momentan etwas schwä-
chelnden Stanicher wollten die Bergstädter 
unbedingt gewinnen, um vielleicht noch 
näher an Platz eins heranzukommen. So ent-
wickelte sich eine sehr ruppige und kampf-
betonte Partie, in der unsere Zweite erneut 
durch den immer gefährlichen Wenig sogar 
in Führung ging. Obwohl die Zweite mit ei-
ner tollen kämpferischen Leistung dagegen 
hielt, schafften die Gäste mit viel Moral kurz 
vor Spielende zu zehnt den verdienten Aus-

gleich. Besonders die Abwehr um den reak-
tivierten TW Putschky und die Defensivarbeit 
im Mittelfeld sind hier beim SSV besonders 
herauszuheben.
Nun gilt es nicht weiter abzurutschen. An die-
sem Wochenende geht es zeitgleich mit der 
Ersten zum momentanen Vierten, zum TSV 
Harsdorf. Bei den kampfstarken und zum SSV 
nicht besonders wohlgesinnten Harsdorfern 
gilt es mit der richtigen Einstellung und einer 
absoluten kämpferischen Leistung dagegen 
zu halten, um auswärts zumindest einen Zäh-
ler mitzunehmen.
Auch am darauffolgenden Wochenende 
müssen unsere Jungs diese altbewährten 
Tugenden einbringen um den momentanen 
Relegationsplatzinhaber, den SV Motschen-
bach (29 Punkte) zu Hause besiegen zu kön-
nen.	 v.t.

Nur zwei Punkte zum Relegationsplatz



U 19 ( A-Jun.) KL Bamberg/Bayreuth/Kulmbach
1 	 JFG Maintal/​Friesenbachtal 	14 	55 : 10 	45 	38
2 	 JFG Leitenbachtal 	 14 	57 : 22 	35 	29
3 	 JFG Deichselb.-Regnitzau 	 14 	48 : 20 	28 	 28
4 	 JFG Fichtelgebirge 	 13  	31 : 16 	 15 	 27
5 	 JFG Bayreuth-West 	 14 	33 : 17 	16 	 24
6 	 JFG Hummelgau 	 14  	21 : 20 	1 	 21
7 	 JFG Main-Aurachtal 	 14 	30 : 52 	-22 	18
8 	 (SG) Kemmern 	 14 	32 : 32 	0 	 17
9 	 JFG Bayreuth Mainauen 	 14 	27 : 52 	-25 	13
10 	JFG Oberland 06 e.V. 	 14 	18 : 58 	-40 	 7
11 	(SG) Zapfendorf 	 14 	19 : 48 	-29 	 7
12 	JFG Giechburg 	 13 	17 : 41 	 -24 	 7

U 17 (B-Jun.) BOL Oberfranken
1 	 FC Eintracht Bamberg 	 14 	88 : 9 	 79 	40
2 	 FC Coburg 	 14 	87 : 11 	 76 	 39
3 	 JFG Rödental-CL 	 14  	56 : 16 	40 	32
4 	 JFG Steigerwald 	 13 	47 : 16 	31 	 30
5 	 JFG Region Marktredwitz 	 14  	31 : 31 	 0 	 22
6 	 SpVgg Bayern Hof 2 	 14 	33 : 43 	-10 	17
7 	 JFG GW Frankenwald 	 14 	16 : 40 	-24 	15
8 	 JFG Maintal/​Friesenbachtal 	14  	25 : 44 	-19 	13
9 	 SV Memmelsdorf/​O 2 	 14  	12 : 51 	 -39 	13
10 	JFG Kunstadt-Obermain 	 14  	16 : 51 	 -35 	10
11 	TSV Staffelstein 	 13  	14 : 57 	 -43 	10
12 	1. FC Lichtenfels 	 14 	8 : 64 	 -56 	 2

U 17 (B-Jun.) Gr.04 KU
1 	 JFG Maintal/​Friesenb. 2 	 8 	 36 : 9 	 27 	 21
2 	 JFG Oberland 	 9  	 42 : 14 	28 	20
3 	 JFG Steinachtal 	 10  	28 : 10 	18 	 19
4 	 JFG Bayreuth Mainauen 	 10 	32 : 12 	20 	 17
5 	 SV Motschenbach 	 8 	 27 : 12 	15 	 11
6 	 JFG Bayreuth-West 2 	 10 	26 : 20 	6 	 11
7 	 VFB Kulmbach 	 9 	 22 : 30 	-8 	 10
8 	 JFG Plassenburg Kulmbach 	 8  	 7 : 21 	 -14 	 5
9 	 ASV 1837 Marktschorgast 	 10 	3 : 95 	 -92 	 1

U 15 (C-Jun.) KK 02 Bayreuth
1 	 JFG Eintracht Schiefe Ebene 	14  	58 : 15 	43 	 37
2 	 SV Motschenbach 	 14 	55 : 10 	45 	35
3 	 JFG Bayreuth Mainauen 	 13 	47 : 15 	32 	 31
4 	 SV Bavaria Waischenfeld 	 14 	30 : 30 	0 	 23
5 	 JFG Steinachtal 	 12 	33 : 18 	15 	 22
6 	 FSV Bayreuth 2 	 14 	27 : 24 	3 	 20
7 	 JFG Neubürg 	 13 	21 : 27 	 -6 	 14
8 	 1. FC Creußen 	 12 	21 : 31 	 -10 	13
9 	 JFG Maintal/​Friesenb. 2 	 14 	17 : 48 	 -31 	13
10 	JFG Jura Oberfr. Hollfeld 	 13 	13 : 42 	-29 	10
11 	SG TSV Kulmbach 	 14 	11 : 28 	 -17 	 6
12 	FSV Freienfels-Krögelstein 	 13 	13 : 58 	-45 	 5

U 15 (C-Jun.) BOL Oberfranken
1 	 FC Coburg 	 14 	77 : 12 	65 	39
2 	 JFG Kunstadt-Obermain 	 14 	42 : 15 	27 	 30
3 	 SpVgg Bayreuth 	 14 	43 : 12 	31 	 29
4 	 JFG Rödental-CL 	 14 	36 : 16 	20 	26
5 	 JFG Steigerwald 	 13  	37 : 18 	 19 	 26
6 	 SpVgg Bayern Hof 2 	 14 	38 : 22 	16 	 25
7 	 JFG Maintal/​Friesenbachtal 	14  	37 : 38 	-1 	 20
8 	 TSV Staffelstein 	 14 	18 : 34 	-16 	12
9 	 JFG Deichselb.-Regnitzau 	 14 	12 : 34 	-22 	12
10 	FC Eintracht Münchberg 	 13  	10 : 52 	-42 	 7
11 	(SG) Memmelsdorf 	 14 	12 : 58 	-46 	 7
12 	JFG Hummelgau 	 14 	10 : 61 	 -51 	 6

U 13 ( D-Jun.) KL Bamberg/Bayreuth/Kulmbach
1 	 JFG Maintal/​Friesenbachtal 	14  	68 : 14 	54 	34
2 	 FSV Bayreuth 	 14  	40 : 11 	 29 	34
3 	 DJK Don Bosco Bamberg 	 14 	32 : 12 	20 	33
4 	 JFG Bayreuth Mainauen 	 14 	38 : 16 	22 	28
5 	 JFG Deichselb.-Regnitzau 	 14 	28 : 15 	13 	 25
6 	 JFG Maintal Oberhaid 	 14 	31 : 35 	 -4 	 22
7 	 JFG Fichtelgebirge 	 13 	28 : 15 	13 	 20
8 	 TSV Kirchenlaibach-Speich. 	 14 	26 : 39 	-13 	14
9 	 JFG Bayreuth-West 	 14 	17 : 40 	 -23 	11
10 	JFG Eintr. Schiefe Ebene 	 13 	19 : 44 	-25 	10
11 	TSV St. Johannis Bayreuth 	 14 	14 : 46 	-32 	 6
12 	JFG Hummelgau 	 14 	8 : 62 	 -54 	 0

U 13 (D-Jun.) KK 02 Bayreuth
1 	 TSV Kulmbach 	 13  	34 : 14 	20 	30
2 	 JFG Oberland 06 e.V. 	 13  	33 : 6 	 27 	 29
3 	 JFG Jura Oberfr. Hollfeld 	 12  	59 : 14 	45 	28
4 	 SpVgg Bayreuth 2 	 12  	23 : 13 	10 	 19
5 	 JFG Steinachtal 	 13 	34 : 20 	14 	 18
6 	 JFG Neubürg 	 11  	16 : 16 	 0 	 17
7 	 JFG MAINTAL/​FRIESENB. 2 	 12 	28 : 23 	5 	 16
8 	 SV Motschenbach 	 13 	29 : 38 	-9 	 15
9 	 JFG Bayreuth Mainauen 2 	 12 	23 : 27 	 -4 	 12
10 	FSV Bayreuth 2 	 13 	11 : 59 	 -48 	 3
11 	JFG Plassenburg Kulmbach 	 12 	12 : 72 	 -60 	 2

U11 (E-Jun) KG23
1 	 JFC Thurnauer Land 	 10 	97 : 8 	 89 	30
2 	 TSV Mistelbach 	 10 	67 : 16 	 51 	 24
3 	 SC Altenplos 	 10 	33 : 47 	-14 	18
4 	 SV Mistelgau 	 10 	30 : 44 	-14 	12
5 	 TSV Donndorf-Eckersdorf 	 10 	14 : 69 	 -55 	 6
6 	 SSV Kasendorf 	 10 	8 : 65 	 -57 	 0

Jugend-Tabellen  JFG und SSV Kasendorf



Statistik/Vergleich  SSV Kasendorf - ASV Pegnitz

SSV Kasendorf   AVS Pegnitz

13 Tabellenposition 10

30 Punkte 37

26 Spiele 28

43:59 Tore/Spiel 43:50

8 Siege 10

6  Unentschieden 7

12  Niederlagen 11

61  Gelbe Karten 54

1  Gelb-Rote Karten 3

3  Rote Karten 1

4:1 gegen Hollfeld Höchster Sieg 3:0 gegen Saas Bt

7:1 gegen Dergahspor Nbg. Höchste Niederlage 0:4 gegen Röslau

Andreas Pistor  17

Dominik Schorn  10

Simon Hösch  6

Sebastian Luft  2

Florian Luft  1

Beste Torschützen

Florian Kretschmer  15

Tobias Scharrer  10

Yannick Podgur  3

 Ralf Stiefler  3

Christian Frank  2

8
Auswärts-

niederlagen
7

3 Auswärtssiege 3

4 Heimniederlagen 4

4 Heimsiege 7



Bericht  SSV Kasendorf II - SSV Peesten    2:2 (0:2)

Die Gäste aus Peesten kamen besser ins 
Spiel und gingen nach 3. Min durch eine 
direkt verwandelte Ecke in Führung. Die 
Einheimischen waren nach dem Rückstand 
verunsichert und so kam auch nichts 
erwähnenswertes zu Stande. Die Peestener 
spielten nur mit langen Bällen und kamen 
so immer wieder gefährlich vor das Tor der 
Kasendorfer. Krauss konnte nach einem 
katastrophalen Rückpass von Hofmann das 
0:2 erzielen. Die Heimelf hatte in Halbzeit 
eins keine Chancen und spielte desaströs. 
Sie lagen zu Recht hinten. Nach dem 
Seitenwechsel kam die Hofknechttruppe  
mit mehr Kampfgeist aus der Kabine und 

Gerd Hofmann

Wenig konnte in der 47. Min bereits den 
Anschlusstreffer erzielen. Nun spielten die 
Kasendorfer geordneter und konstruktiver 
nach vorne. In der 61. Min erzielte Wenig 
erneut mit einem tollen Kopfball den 
Ausgleich. Die Gäste kamen nur noch selten 
vor das Tor der Einheimischen. In der 88. Min 
war es ein langer Freistoß von Wagner der 
sich gefährlich aufs Tor senkte, jedoch nur die 
Latte traf. Und in der 90. Min wurde Wenig 
im 16er gefoult und es hätte Elfmeter geben 
müssen. Doch vom ansonsten gut pfeifende 
Schiedsrichter blieb der Pfiff aus. So endete 
das Derby gerechterweise mit 2:2, da die 
Gäste in der ersten Spielhälfte besser waren 
und die Kasendorfer die zweite Spielhälfte 
für sich entschieden. 

SSV Kasendorf: Hein – Popp, Reif, Karg, 
Lindner, Krüger, Schölzky (M. Seibold), 
Hofmann, Semmelroch (Wenig), Wagner, 
Bayer
SSV Pesten: Braunersreuther – Münch, 
Netzel, Ellner, Stamm, Härtel, Hammond 
(Jacob), Rauh, Schuhmann, Geppert, Krauss

Tore: 0:1 Krauss (3.), 0:2 Krauss (40.), 1:2 
Wenig (47.), 2:2 Wenig (61.)
Schiedsrichter: Carsten Lunz (Scheßlitz)
Zuschauer: 160



Bericht  SSV Kasendorf II - 1. FC Kupferberg    1:1 (1:0)

Die Gäste aus dem Oberland spielten 
von Beginn an mit viel Ballbesitz und 
ließen die Einheimischen laufen, ohne 
jedoch gefährlich vors Tor zu kommen. Die 
Kasendorfer verschoben geschickt und 
gingen keinem Zweikampf aus dem Weg. 
In der 35. Min konnte Wenig sogar die 
Führung erzielen. Karg hatte den Ball schön 
in die Spitze gespielt und Wenig überlupfte 
den Gästetorwart. Bis zur Halbzeit tat sich 
nichts mehr. Nach dem Seitenwechsel wurde 
die Partie ruppiger und jeder Ball war hart 
umkämpft. In der 70. Min schwächten sich die 
Gäste zusätzlich selbst. Nach einer zurecht 
nicht gepfiffenen Aktion im Kasendorfer 

16er tickte Klaus total aus und beschimpfte 
den Schiedsrichter aufs Übelste. Er sah völlig 
zurecht die Rote Karte. Davon ließen sich die 
Gäste aber nicht weiter aus der Ruhe bringen 
und beherrschten das Spiel weiterhin. Drei 
Minuten nach dem Platzverweis konnte 
Holhut den Ausgleich erzielen. Doch mehr 
sprang für den Tabellenzweiten nicht mehr 
heraus. Die Heimelf hat sich den Punkt durch 
eine kämpferische Leistung völlig verdient. 
Der Schiedsrichter hatte die Partie zu jeder 
Zeit unter Kontrolle. 

SSV Kasendorf: Putschky – Ellner, Hösch, 
Reif, Karg, Lindner, Krüger (Kapsch), 
Hofmann, Seibold (Schölzky-->Wondra), 
Stübinger, Wenig
1.FC Kupferberg: Susco – Müller, Witzgall, 
Seidl, Heisinger, Hain, Holhut (Weidemann), 
Townsend (Lauterbach), Schuberth C., 
Schuberth A., Klaus 

Tore: 1:0 Wenig (35.), 1:1 Holhut (73.)
Rote Karte: Klaus (70.)
Schiedsrichter: Michael Demus (Zapfendorf)
Zuschauer: 130

Gerd Hofmann
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Bericht  TSV Buch - SSV Kasendorf    2:1 (1:0)

Nürnberg/Buch – Der SSV Kasendorf 
kommt der Relegationszone in der Fußball-
Landesliga Nordost immer näher. Nach 
der knappen 1:2-Niederlage beim TSV 
Nürnberg-Buch (3.) liegt der Aufsteiger nur 
noch einen Platz und drei Punkte vor dem 
ersten Relegationsplatz.
Die Nürnberger Vorstädter erwischten einen 
Start nach Maß und gingen in der 7. Minute 
durch Alexander Eberlein in Führung. Dieser 
luchste dem Kasendorfer Ersatztorwart 
Michael Hein den Ball ab und schlenzte ihn 
zur 1:0-Führung ins Netz.
Danach hatten die Gastgeber zwei weitere 
gute Gelegenheiten, um die Führung 
auszubauen, scheiterten aber immer knapp.
Auf Kasendorfer Seite scheitert A. Pistor 
knapp und Höschs Schuss wurde vom 
Bucher TV glänzend pariert. Nach der 
Pause verflachte das Spiel etwas. Fehlpässe 
und Fouls häuften sich. Der umsichtige 
Schiedsrichter Sven Engl ließ zwar auf 
beiden Seiten viel durchgehen, behielt aber 
die Kontrolle.
Die Kasendorfer waren nun Spielbestimmt 
und drängten auf den Ausgleich. Doch der 
Bucher Torwart Jonathan Färber konnte 
mehrmals zeigen, welche Klasse in ihm 
steckt.

In der Schlussphase häuften sich die 
Torraumszenen. Der wieder genesene 
Christian Fleischmann markierte in der 
86. Minute mit dem 2:0 die vermeintliche 
Vorentscheidung. Doch die Bucher mussten 
noch einmal zittern, denn vom Anspielpunkt 
weg erzielten die Kasendorfer den 
Anschlusstreffer durch Dominik Schorn.
In der fünfminütigen Nachspielzeit 
verteidigten die Bucher ihren Vorsprung 
gekonnt und kamen so zum glücklichen 
Pflichtsieg.

TSV Nürnberg-Buch:
Färber – Marciano, S. Fleischmann, C. 
Fleischmann, Reichel, Brehm, Örtel (74. 
Botzel), Eberlein, Weber,  Maksimovic (68. 
Metz), Sand (46. Schreiner)

SSV Kasendorf:
Hein – Dippold, Fuchs (74. Wagner), 
Pistor, Hollfelder, Schorn, Taschner, F. Luft, 
Grasgruber,  Hösch (59. M.Pistor), Wirth

Tore: 1:0 Eberlein (5.), 2:0 C.Fleischmann 
(86.), 2:1 Schorn (87.)
Zuschauer: 175
Schiedsrichter: Engl

Bessere Chancenverwertung entschied
ssv-kasendorf.de



 

Über 10.000 Fahrzeug aller Fabrikate auf        www.auto-gernet.de  

Ob Neuwagen, Jahres– oder                                
Gebrauchtfahrzeuge, Ihr traditionsreicher                            
Familienbetrieb in Thurnau hält immer besondere Angebote              
auch im Finanzierungs- und Leasingbereich für Sie bereit.                
Unsere hochqualifizierte Service-Mannschaft unter Leitung                 
von Herrn Matthias Hahn sorgt für umfassende Betreuung                  
auf Wartungs-und  Instandsetzungstechnischem Gebiet.                                              
Terminvereinbarung unter: 09228/953-0 

  

 Auto-Gernet, Thurnau seit 40 Jahren – immer für Sie da ! 

Bilder  TSV Buch - SSV Kasendorf    2:1 (1:0)


